
 

 

Mein Name ist Sebas
an Weise, Ich bin 38 Jahre alt und wohne auf der Landesgrenze zu 

Brandenburg im Landkreis Ludwigslust-Parchim. Dort lebe ich mit meiner Frau und unseren 

drei Kindern auf unserem Hof. 

Ich habe 2007 das Studium bei der Landespolizei begonnen und war im Anschluss daran 

zunächst bei unserer Bereitscha/spolizei. Im Nachersatzverfahren wurde ich dann zum 

Polizeihauptrevier Parchim versetzt, zu dem ich noch heute gehöre. 

Allerdings tri2 man mich eher an anderen Stellen. Seit 2014 bin ich Mitglied des Örtlichen 

Personalrates der PI Ludwigslust und habe diesen von da an bis 2022 als Vorsitzender 

geführt. Neben unserem örtlichen Personalrat bin ich seit 2022 für die Arbeit im 

Hauptpersonalrat freigestellt und arbeite dort im Vorstand im Innenministerium. 

Warum möchtest du Personalrat werden/bleiben? 

Ich habe in den letzten 12 Jahren in Verantwortung für die Personalvertretung jede Menge 

Erfahrungen sammeln können. Ich kenne mich mit den Strukturen und Prozessen unserer 

Organisa
on in diesem Bereich aus und ich weiß, wie man hier mitgestalten kann. Meine 

Mo
va
on ist, mit meinen Erfahrungen und meinem Wissen für unsere Kolleginnen und 

Kollegen das Beste aus jeder Situa
on rauszuholen. 

Welche Themen sind dir als Personalrat besonders wich�g? 

Da ich leider schon Erfahrungen mit dem Thema Be- und Überlastung sammeln musste, ist es 

mir besonders wich
g, dass wir in diesem Themenfeld besser werden. Ich möchte zum 

Beispiel, dass wir für die Landespolizei ein strukturiertes Verfahren bei „Arbeitsgefährdungs- 

und Überlastungsanzeigen“ einführen. 

Damit einhergehend liegen mir die Bereiche wie Arbeits- und Gesundheitsschutz, 

Betriebliches Eingliederungsmanagement und Ähnliches besonders am Herzen. 

Als Familienvater und jemand der sich stark im Bereich der Feuerwehren engagiert, setzte ich 

mich weiterhin bei Vereinbarkeitsfragen mit unserem Beruf ein. 

Was bedeutet dir die GdP - persönlich und beruflich? 

Die GdP ist Netzwerk, die GdP ist wie eine kleine Familie, die GdP ist Vielfalt von Menschen 

und Perspek
ven. Ich bin Teil unserer GdP und übernehme auch hier Verantwortung. Für 

mich ist die GdP mein starker Partner an meiner Seite. 

Was sollten deine Kolleginnen und Kollegen noch von dir wissen? 

Vor dem Abi wollte ich immer Berufsfeuerwehrmann werden. Da das damals nicht ging, bin 

ich zur Polizei gekommen. Feuerwehrmann bin ich im Ehrenamt – Polizist fürs Leben. 

 


